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Grüne gegen Einsatz deutscher Tornados in Afghanistan

Die Grünen Südliche Weinstraße fordern die südpfälzischen Bundestagsabgeordneten 
Ralf Göbel (CDU) und Volker Wissing (FDP) auf es ihrem MdB-Kollegen Heinz 
Schmitt von der SPD gleichzutun und bei der Bundestagsabstimmung über die 
Entsendung deutscher Tornados nach Afghanistan Anfang März mit NEIN zu 
stimmen.
Nach Meinung der Grünen SÜW ist der Einsatz von Tornados der Bundeswehr in 
Afghanistan als Kriegseinsatz zu werten, da diese ohne vorliegenden NATO-
Verteidigungsfall völkerrechtswidrig sind und gegen das Grundgesetz verstoßen und 
weil mit Hilfe der Tornados US-amerikanische Jagdbomber gezielte Angriffsflüge 
gegen Teile des afghanischen Volks fliegen würden, in der Hoffnung dass sich 
darunter auch Taliban befinden. Denn Presseberichte belegen, dass oftmals die 
Bevölkerung, die nichts mit Terroristen zu tun hat, um die es im Rahmen von 
„Enduring Freedom“ ja eigentlich geht, zur Zielscheibe solcher Flüge wird. 
Selbstmordanschläge durch die Taliban lassen sich mit Bomben ohnehin nicht 
verhindern, konstatieren die Kreisgrünen mit Blick auf den Irak. Die Abgeordneten 
des Bundestages haben die Pflicht Deutschland aus einem drohenden neuen 
Afghanistan-Krieg herauszuhalten. 

Mit dem geplanten Einsatz deutscher Tornados setzt die Bundesregierung die in 
Aufbauhilfe-programmen einbezogenen anderen Bundeswehreinheiten und zivilen 
Gruppen, die im Norden Afghanistans bei der Bevölkerung durchaus als 
Aufbauhelfer geschätzt sind großer Gefahr aus. Das langsam aufgebaute Vertrauen 
zur einheimischen Bevölkerung könnte schnell in Misstrauen umschwenken und die 
Gefahr von Terroranschlägen heraufbeschwören befürchten die Grünen

Hören Sie auf das, was 77 % der Deutschen auch wollen, Herr Göbel und Herr 
Wissing,  fordern die Kreisgrünen abschließend, nämlich keine Kriegseinsätze 
deutscher Tornados in Afghanistan, sondern den Aufbau einer Zivilgesellschaft, die 
durch den Ausbau des Schulsystems, der Alphabetisierung, der medizinischen 
Versorgung und der Unterstützung der Landwirtschaft um ohne Opiumanbau eine 
gute Versorgungslage zu erhalten, gekennzeichnet ist.
Sagen Sie NEIN zur geplanten Entsendung deutscher Tornados nach Afghanistan.


